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Wien, am 18. Marz 2022

Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Robert Laimer, Genossinnen und Genossen, haben am
18. Janner 2022 unter der Nr. 9317/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage

betreffend Widerstandsfahigkeit und Schutz kritischer Infrastrukturen gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu Fragen 1 bis 9:

e Als Vizekanzler stehen Sie gemeinsam mit dem Bundeskanzler an der Spitze der
Regierung, zudem sind Sie als zustédndiger Fachminister fiir den éffentlichen Dienst
auch mit zentralen Fragen betreffend das Personal befasst - sind Sie (iber die
besorgniserregende Situation im Bereich des Personals, die dazu fiihren kénnte,
dass einzelne Bereiche der kritischen Infrastruktur nicht mehr aufrechterhalten
werden kénnen, informiert?

a. Falls ja: Seit wann?

b. Falls ja: Durch wen wurden Sie informiert?

c. Falls ja: Welche Mafinahmen haben Sie gesetzt um diese Situation
abzuwenden?

d. Falls nein: Wieso nicht?

www.parlament.gv.at



2von4 9236/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

e Stehen Sie mit anderen Ministerien in regelmdfSigem Austausch, um die
Gefahrenlagen hinsichtlich des Personals fiir die kritische Infrastruktur zu erértern?

a. Falls ja: Mit welchen und wie oft?

b. Falls ja: Welche Bedrohungsszenarien sind Ihnen dazu bekannt und wie
wahrscheinlich sind diese?

c. Fallsja: Ist in diesen Runden die Thematik von fehlendem Personal im
Bereich der kritischen Infrastruktur Thema gewesen?

d. Falls ja: Wer bzw. Vertreter:innen welcher Kérperschaften oder
Organisationen sind in dieser Runde auflerdem eingebunden?

e. Falls nein: Wieso nicht?

e Gibt es in lhrem Ressort oder in einem oder mehreren Ministerien ausgearbeitete
Préventionskonzepte und -mafinahmen, um Schéden an kritischen Infrastrukturen
im Vorfeld zu vermeiden und damit den Schutz der in Osterreich lebenden
Bevélkerung zu gewdhrleisten? Falls ja, welche Expertinnen bzw. Organisationen
haben an der Ausarbeitung mitgewirkt?

e Wer tibernimmt das bundesweite Krisenmanagement, falls es zu
Personalengpdissen in sensiblen Bereichen wie der Sicherheit (Polizei, Militér) und
der Gesundheit (Arzte, Pflegepersonal, Rettungsdienst) kommen sollte?

o Wer tibernimmt das bundesweite Krisenmanagement, falls es zu
Versorgungsengpdssen mit Wasser, Grundnahrungsmitteln, Giitern des tdglichen
Bedarfs und Medikamenten kommen sollte?

* Gibt es, beim Ausfall kritischer Infrastrukturen, eine ministeriumsiibergreifende
Koordination sowie eine Einrichtung, die fiir das Krisenmanagement - insbesondere
hinsichtlich des Personals - verantwortlich zeichnet? Wenn ja, welche?

e Wird der Schutz kritischer Infrastrukturen in der Osterreichischen
Sicherheitsstrategie (aus dem Jahr 2013) inhaltlich abgebildet?

a. Falls ja: Sind die Ausfiihrungen dazu noch aktuell?
b. Falls nein: Werden Sie darauf dréngen eine Aktualisierung der Strategie
ehestméglich umzusetzen?

* Gibt es ein geregeltes Verfahren fiir kritische Infrastrukturen (Spitdler,
Energieversorger, Lebensmittelunternehmen etc.), die sich bei einem
abzeichnenden oder bereits eingetretenen Schadensfall melden kénnen, um im
Bedarfsfall von der Bundesregierung bzw. dem Landesverteidigungsministerium
Unterstiitzung in Form von Personalbereitstellung zu erhalten?

e Kénnen Sie garantieren und damit den Menschen in Osterreich die Angst nehmen,
dass sie nicht aufgrund des Versagens der Regierung im Extremfall auf bedeutende

Bereiche der Versorgung verzichten miissen oder gar in Gefahr sind?
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Hier darf ich auf die Ausfiihrungen des Herrn Bundeskanzlers zu der an ihn gerichteten
parlamentarischen Anfrage Nr. 9254/) verweisen.

Mein Ressort ist in verschiedenen Gremien vertreten, die die Aufrechterhaltung der
Uberlebensnotwendigen Versorgungssicherheit der Bevolkerung bei drohenden
Gefahrdungen zum Ziel haben. Im Rahmen dieser Gremien erfolgt auch ein standiger
Austausch zwischen den Ressorts im Rahmen ihrer Zustandigkeiten, um unter laufender
Beobachtung der Entwicklungen von staatlicher Seite schnell auf Krisen reagieren zu

kénnen.

Dazu gehoren neben der Corona-Kommission, dem Bundeslenkungsausschuss gemaf
Lebensmittelbewirtschaftungsgesetz oder dem Bundes-Versorgungssicherungsausschuss
vor allem auch das Staatliche Krisen- und Katastrophenschutzmanagement (SKKM),
dessen Koordination beim Bundesministerium fiir Inneres liegt. Zielsetzung ist die
Bewaltigung und Analyse von Bedrohungen aller Art, wobei der Handlungsbogen hierbei
von der Pandemiebekdampfung liber Terrorszenarien, geopolitische Bedrohungen
(kriegerische Auseinandersetzungen), Umweltkatastrophen bis hin zu Cyberangriffen und
Auswirkungen eines Blackouts reicht. Insbesondere, was die Zustandigkeit im Rahmen des
Netz- und Informationssystemsicherheitsgesetzes und die Osterreichische Strategie fiir
Cybersicherheit betrifft, darf ich auf die Ausfiihrungen des Herrn Bundeskanzlers zu der an

ihn gerichteten parlamentarischen Anfrage Nr. 9254/J) verweisen.

Was die Pandemiebekampfung betrifft, so erfolgt ein laufender Austausch zu allen
diesbezlglich relevanten Aspekten sowohl auf Ebene der Bundesregierung als auch in den
genannten Koordinationsgremien. In meinem Ressort werden insbesondere auch die
Aufgaben der Krisenanalyse und Krisenbewaltigung im Bereich der Kunst und der Kultur
sowie im Bereich des Sports im Hinblick auf die Bewaltigung der Auswirkungen von
COVID-19 wahrgenommen. Betroffene aus diesen beiden Bereichen konnten bzw. kénnen

sich bei Fragen u.a. auch an eigens eingerichtete Telefon-Hotlines wenden.

Was meinen Kompetenzbereich als flr den 6ffentlichen Dienst und damit fiir den
Personalplan des Bundes (im Einvernehmen mit dem Bundesminister fir Finanzen)
zustandiges Regierungsmitglied betrifft darf ich festhalten, dass wahrend meiner
bisherigen Amtszeit im Bereich Personal des Bundes in Umsetzung einer
demographiesensiblen Personalpolitik die Personalplanung des Bundes fiir den
Planungszeitraum bis 2025 eine weitestgehend lineare Fortschreibung der Personalstande
vorsieht. Damit konnte nicht nur der Einsparungskurs im Personalbereich beendet

sondern auch durch Pensionsabgange freiwerdende Personalressourcen in Zukunftsfelder
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bzw. andere Schwerpunktbereiche umgeschichtet werden. Zusatzlich wurden besondere
personelle Schwerpunktsetzungen in den letzten Jahren gerade auch im
Sicherheitsbereich getroffen.
Im Rahmen des gesetzlich festgelegten Bundesfinanzrahmens bzw. des jeweils giiltigen
Personalplanes obliegen personelle Schwerpunktsetzungen jedoch den zustdandigen
Bundesminister:innen.
Eine ,Zentralisierung” der MaBnahmen zur Aufrechterhaltung der Einsatzfahigkeit ist aus
hierortiger Sicht nicht zielflihrend, da die jeweiligen Zentralstellen — nicht zuletzt aufgrund
der Unterschiedlichkeit der durch den Bund wahrgenommenen Aufgaben - wesentlich
besser geeignet sind, einerseits versorgungskritisches Schliisselpersonal zu definieren und
andererseits organisatorische MaBnahmen zu treffen um die Aufrechterhaltung des
Dienstbetriebes zu garantieren.
Mag. Werner Kogler
« OST Unterzeichner Bundesministerium fir Kunst, Kultur, 6ffentlichen Dienst und Sport
K3 € 2N Datum/Zeit 2022-03-18T10:02:13+01:00
Q - " .

& [y g . CN=a-sign-corporate-05,0U=a-sign-corporate-05,0=A-Trust Ges. f.

® x| |Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

BUMDESMINISTERIUM FURKUNST, | | Serien-Nr. 2099471880

KULTUR, OFFENTLICHEN DIENST

UND SPORT Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen

AMTSSIGNATUR Priifinformation Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at

4von4

www.parlament.gv.at




Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2022-03-18T10: 08: 19+01: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2022-03-18T10:02:13+0100
	Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2022-03-18T10:08:19+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




